
Kultur studieren,
Kontexte verstehen

Europäische Ethnologie ist eine kulturwissenschaftliche 

Disziplin. Sie richtet ihren Blick auf die Alltags- und 

Festkultur breiter Bevölkerungsschichten von der Frühen 

Neuzeit bis in die Gegenwart. Qualitative und interaktive 

Forschungsmethoden bilden unser wichtigstes Handwerks-

zeug.

Der Bamberger Masterstudiengang „Europäische  

Ethnologie / European Ethnology“ bereitet praxisnah 

auf das Berufsleben vor – unter anderem am Beispiel des 

Tätigkeitsfeldes „Museum“. Mehrtägige Kompaktseminare, 

Exkursionen und Praktika bei ausgesuchten Kooperations- 

partnern aus dem Kulturbereich bieten Ihnen optimale 

Einstiegsmöglichkeiten in den Beruf. 

Mit dem Masterstudiengang Europäische Ethnologie 

erwerben Sie fundierte theoretische und methodische 

kulturwissenschaftliche Kompetenzen, die Sie auf eine 

berufliche Laufbahn in den Bereichen der Kultur- und 

Bildungsvermittlung und -organisation, der Medien oder 

der Wissenschaft vorbereiten.

Studium

Der viersemestrige Masterstudiengang ist für einen Beginn 

zum Wintersemester optimiert (u. U. ist ein Beginn auch 

zum Sommersemester möglich). 

Historische und moderne Studienobjekte
Sie studieren in der Welterbestadt Bamberg, die Ihnen ein 

weites Spektrum an Forschungsobjekten liefert. Alte  

Bausubstanz und neue Stadtentwicklung, traditionsreiche 

und jüngst geschaffene, weltliche und religiöse Bräuche 

sowie Kulturtransfer durch vielfältige Begegnungen der 

Nationen sind direkt erleb- und studierbar. 

Intensive Betreuung
Der Studiengang Europäische Ethnologie zeichnet sich 

durch ein optimales Betreuungsverhältnis aus und ist in 

einer Fakultät angesiedelt, in der engagierte Geistes- und 

Kulturwissenschaftler gemeinsam forschen und lehren. 

Von der Kooperation mit diesen Fächern können Sie im 

Rahmen von interdisziplinären Seminaren und im  

„Studium Generale“ profitieren. 

Interessante Kooperationspartner
Mit der „Virtuellen Hochschule Bayern“ bieten wir das 

Modul „Gender & Diversity“ an. Außerdem profitieren Sie 

von guten Kontakten zu renommierten Museen,  

Stiftungen und Kultureinrichtungen.

Qualitätsmerkmale

•	Sie belegen in den ersten beiden Semestern die Vertie-
fungsmodule I und II, die Sie in ausgewählte Europäische 
Kulturbereiche einführen, und wählen einen historischen 
oder einen gegenwartsorientierten Schwerpunkt.

•	Im Laufe Ihres Studiums absolvieren Sie zwei weitere 
Vertiefungsmodule (aus III, IV und V), in denen Sie sich 
mit Berufsfeldern, Fach- und Methodendiskursen oder 
Genderdiskussionen beschäftigen. 

•	Das Studium wird ergänzt durch ein Pflichtpraktikum,  
Exkursionen, ein Wahlpflichtmodul aus dem breiten  
Angebot der Universität Bamberg und durch Leistungen 
aus dem „Studium Generale“. 

•	Im letzten Semester intensivieren Sie Ihre fachliche Aus-
richtung und schärfen Ihr Profil mit der Masterarbeit.



Master-Studiengang

Europäische Ethnologie/
European Ethnology

Studienziele  
und Berufsfelder

Das Studium befähigt Sie, kulturelle Äußerungen zu 

verstehen, zu interpretieren und zu vermitteln. Sie sind 

überall da gefragt, wo man sich mit Identitäten und 

Lebensstilen befasst. Es geht dabei unter anderem um Ge-

schlechter und Generationen, Gebrauchskunst und popu-

läres Wissen, traditionelle und moderne Erzählstoffe, um 

Zeichen, Symbole und Gebärden, Kleidung und Nahrung, 

Bauen und Wohnen, Religion und Frömmigkeit. 
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Alle Informationen zum Studiengang unter
www.uni-bamberg.de/euroethno

Kontakt und Studienberatung
Lehrstuhl für Europäische Ethnologie
Am Kranen 12
96045 Bamberg
Telefon: 0951 863 2329
E-Mail: euroethno@uni-bamberg.de

Fachstudienberatung
Susan Gamper M.A.
Telefon: 0951 863 2332
E-Mail: susan.gamper@uni-bamberg.de

Sie arbeiten z.B. in folgenden Berufsfeldern:

- Museen und Ausstellungswesen  

- Tourismus 

- Medien- und Verlagswesen,  Archive und Bibliothek 

- Marktforschung, Kommunikationswesen 

- Bildungsarbeit, Weiter- und Erwachsenenbildung  

- Universität 

- Heimatpflege 

- NGOs 

Sie verfügen über einen guten Bachelor-Abschluss aus dem Be-
reich der Geistes- und Kulturwissenschaften und Kenntnisse in 
mindestens zwei Fremdsprachen. Der Kontakt mit Menschen 
in Forschung und alltäglicher Praxis bereitet Ihnen Freude. Sie 
sind offen für interdisziplinäres Denken und neugierig auf die 
Interpretation von Texten, Bildern und Zeichen.

Voraussetzungen 


